
Leben schützen. Menschen begleiten. Suizide verhindern.

Ökumenischer Filmgottesdienst
als Auftakt zur Woche für das Leben 2019

Samstag, 6. April 2019, 19.00 Uhr,  
Neupfarrkirche Regensburg
mit Dekan Eckhard Herrmann und  
Pfarrer Dr. Christoph Seidl, Regensburg sowie  
Dr. Thomas Kroll, Mitglied der kath. Filmkommission, Berlin

Musikalische Gestaltung: „Gaudeamus“
Leitung: Gerhard Kolbeck
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Die Woche für das Leben 2019 widmet sich dem Anliegen der Suizidprävention und möchte die vielfältigen  
Beratungsangebote beider Kirchen für suizidgefährdete Menschen (darunter besonders die Telefonseelsorge) in  
der Öffentlichkeit stärker bekannt machen. 

Der Filmgottesdienst lädt ein, sich anhand von Filmimpulsen dem Thema zu nähern und  
die Anliegen von suizidgefährdeten Menschen und ihren Angehörigen ins Gebet zu nehmen.

Zur Gesprächsrunde, die in der Neupfarrkirche im Anschluss an den Gottesdienst  
gegen 20.00 Uhr beginnt, sind Hinzukommende ebenfalls herzlich eingeladen.  
Es ist Gelegenheit, über das Thema Suizidprävention in den Filmausschnitten, aber  
auch aus persönlicher Erfahrung ins Gespräch zu kommen. Für Getränke ist gesorgt.

Weitere Gesprächspartner und -partnerinnen: 
Elfriede Heller (Psychologische Psychotherapeutin, Krisendienst Horizont),  
Pfarrer Wolfgang Reindlmeier (Klinikseelsorge Bezirksklinikum Regensburg),  
Josef Stautner (Leiter der Telefonseelsorge Regensburg)


